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ROTEX Presseinformation

Luft/Wasser-Wärmepumpe kombiniert mit einem Kombi-Solarspeicher
Die Rotex HPSU: Das optimierte Wärmepumpen-Solar-System

Mit der HeatPumpSolarUnit, kurz HPSU, hat der schwäbische Heizungs-Spezialist Rotex ein Konzept entwickelt, das die Wärme aus Luft und Sonne optimal für die Hausheizung nutzt. Das System besteht aus zwei Komponenten: der neuen Rotex-Luft/Wasser-Wärmepumpe, die auch über eine Kühlfunktion verfügt, und dem Rotex HybridCube, einem Schichtspeicher mit 500 Litern Inhalt, der speziell für das Zusammenspiel mit der Luft/Wasser-Wärmepumpe optimiert wurde und auch die einfache Einbindung der thermischen Solarkollektoren von Rotex ermöglicht.
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	Die HeatPumpSolarUnit (HPSU) von Rotex nutzt, dank intelligenter Speichertechnik, Wärmepumpe und Solarthermie optimal für Heizung und Warmwasserbereitung.

Bild:

ROTEX HPSU-System.jpg


	Dieses Bild und weiteres Bildmaterial zum Thema HPSU finden Sie unter:

http://de.rotex.de/presse.html


Bewährte Wärmepumpentechnik: zuverlässig und sparsam

Je nach Leistungsbedarf bietet der schwäbische Heizungsspezialist das HPSU-System mit Luft/Wasser-Wärmepumpen mit Leistungen von 6kW bis 16 kW an. Dank der innovativen Inverter Technik passt sich die Drehzahl des Kompressors und damit der Stromverbrauch immer dem aktuellen Bedarf an. So arbeiten die Geräte äußerst sparsam und erreichen COPs von bis zu 4 bei A7/W35.

Spilt- und Monobloc-Ausführung

Die Rotex-Wärmepumpe wird als Split-Gerät geliefert, d.h., sie besteht aus einem Innen- und einem Außengerät. Das Außengerät arbeitet sehr leise und kann direkt an der Hauswand montiert werden. Die kältetechnische Verbindung von Innen- und Außengerät übernimmt Rotex auf Wunsch im Rahmen der Inbetriebnahme. Ein Monobloc-Gerät für die Außenaufstellung, bei dem alle Komponenten im Außengerät integriert sind, ist in Vorbereitung.
Das Herzstück der HPSU: der Rotex HybridCube Wärmespeicher

Wie man es von Rotex kennt, wurde bei der Entwicklung der HPSU besonderer Wert auf eine optimierte Abstimmung des Gesamtsystems gelegt. Im Zusammenspiel mit der Wärmepumpeneinheit der HPSU zeigt der HybridCube seine Stärken: Aufgrund der klaren Trennung von Trink- und Speicherwasser können sich auch bei niedrigen Speichertemperaturen keine gefährlichen Bakterien im Warmwasser bilden. 

Die ideale Ergänzung: Solarthermie 

Die HPSU lässt sich mit wenigen Handgriffen mit einer Rotex Solaranlage kombinieren. Alle notwendigen Anschlüsse und Einrichtungen sind im HybridCube bereits integriert. Insgesamt kann die HPSU im Zusammenspiel mit den Solaris-Kollektoren so bis zu 75 Prozent der benötigten Energie für Heizung und Warmwasser aus Luft und Sonne gewinnen.

Mit der HPSU bleibt Rotex dem Gedanken treu, nicht nur einzelne Komponenten, sondern immer ein optimiertes Gesamtsystem anzubieten. So hat der Installateur bei jedem Projekt einen Ansprechpartner, der die Verantwortung für die Auslegung und die Funktion des Gesamtsystems übernimmt. Gleiches gilt auch, wenn die HPSU mit der Rotex Monopex Fußbodenheizung kombiniert wird. Auf die Wärmepumpe gibt Rotex 2 Jahre Garantie, auf den Rotex HybridCube 3 Jahre.
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	Der Rotex HybridCube ist das Herzstück der HPSU. Der intelligente Speicher stimmt Wärmepumpe und Solaranlage aufeinander ab und optimiert so das Gesamtsystem.

Bild: HPSU-Haus.jpg


	Dieses Bild und weiteres Bildmaterial zum Thema HPSU finden Sie unter:

http://de.rotex.de/presse.html

	
	


Adresse

ROTEX Heating Systems GmbH, Langwiesenstraße 10, 74363 Güglingen
Tel.: 07135 103-0, Fax: 07135 103222, E-Mail: info@rotex.de
Internet: www.Rotex.de 
Weiteres Bildmaterial zur HPSU finden Sie auf der ROTEX-Presseseite:
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Praktisch und effizient: Die neue Generation der Rotex Solaris-Kollektoren

Das Solarsystem ROTEX Solaris arbeitet als druckloses Drain-Back-System und steht für solare Heizungs- unterstützung und Warmwasserbereitung ohne Frostschutzmittel.
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	Die Rotex Solaris-Kollektoren der neuen Generation wurden für eine maximale Wärmeausbeute optimiert.
Bildbezeichnung: 

Solaris_Koll2er_Sonne_2009.jpg

	Dieses Bild und weiteres Bildmaterial zum Thema Solarthermie finden Sie unter:

http://de.rotex.de/presse/bilder-archiv/solaranlage-solaris.html?no_cache=1 




Bei den Rotex Solarkollektoren der neuen Generation wurde der Wirkungsgrad weiter verbessert. In Zusammenarbeit mit dem Prüfzentrum SPF entwickelten die Solar-Spezialisten von Rotex einen Kollektor, der für eine maximale Wärmeausbeute optimiert wurde. Auch das Design der Solaris-Kollektoren wurde überarbeitet. Diese sind nun 1 cm flacher und dank des abgerundeten Rahmenprofils optisch gefälliger. Durch die größere Aperturfläche erhöht sich der Wirkungsgrad nochmals.

Einfache Installation

Die Solaris-Kollektoren punkten mit einem außergewöhnlich einfachen Montagesystem. So lassen sich die Montageschienen durch ein innovatives Haltesystem sicher in den Dachhaken einrasten, ohne dass zusätzlich verschraubt werden muss. Die Kollektoren werden dann nur noch in die dafür vorgesehenen Sicherungshaken auf den Montageschienen eingehängt. Eine clevere Konstruktion sorgt dafür, dass sich Sicherungshaken und das Gegenstück dazu an den Kollektoren praktisch nicht verfehlen können. Der Anschluss der Solarleitung und die Verbindung der Kollektoren untereinander funktioniert, aufgrund eines patentierten  Schnellverschlusses, ebenso schnell wie sicher. Das erleichtert die Montage auf dem Dach und spart Arbeitszeit.

Druckloses Drain-Back-System

Wie bereits die Vorgängermodelle arbeitet die neue Generation der Solaris-Kollektoren drucklos. Dabei pumpt die Anlage das drucklose Speicherwasser direkt in die Solarkollektoren. Anschließend wird das gewonnene Warmwasser unmittelbar in den Speicher eingeschichtet. Der Umweg über einen Wärmetauscher entfällt. Das erhöht den Wirkungsgrad der Solaranlage maßgeblich und spart gleichzeitig Investitionskosten, da auf teure Bauteile wie Ausdehnungsgefäß, Überdruckventil und Manometer verzichtet werden kann. 

Die Solaris-Kollektoren werden nur dann mit Wasser versorgt, wenn das System auch tatsächlich Wärme aufnehmen kann. Ist kein Wärmeertrag zu erwarten oder der Speicher vollgeladen, wird der Wasserkreislauf gestoppt und die Kollektoren entleeren sich automatisch. Das hat zwei Vorteile: Bei Frostgefahr ist nie Wasser in den Kollektoren. Man kann also auf teures Frostschutzmittel verzichten. Gleichzeitig ist eine Überhitzung und Dampfbildung im Kollektor ausgeschlossen.

Die Rotex Solaris-Kollektoren sind für drucklosen Betrieb optimiert. Die neue Kollektorgeneration ist so ausgelegt, dass sie auch als Druckanlage installiert werden kann, sofern die baulichen Gegebenheiten einen drucklosen Betrieb nicht zulassen. In diesem Fall muss dann ein Wärmetauscher zwischengeschaltet werden, um die Wärme in den Speicher einzuschichten. 

Adresse

ROTEX Heating Systems GmbH, Langwiesenstraße 10, 74363 Güglingen
Tel.: 07135 103-0, Fax: 07135 103222, E-Mail: info@rotex.de
Internet: www.Rotex.de 
Weitere Pressefotos zum Thema Solaris finden Sie auf der ROTEX-Presseseite:
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ROTEX Presseinformation


Weitere Effizienzsteigerung durch Komplettsystem

Rotex Gesamtsystem EcoHybrid mit der Wärmepumpe jetzt komplett

An moderne Heizungssysteme werden immer größere Anforderungen gestellt. Während der Kunde mehr Komfort, bei niedrigen Heizkosten möchte, fordern staatliche Vorgaben, wie die EnEv und das EEWärmeG, den CO2-Ausstoß zu minimieren und Primärenergie einzusparen.  Beim Systemhersteller Rotex hat man schon frühzeitig erkannt, dass hoher Komfort und Effizienz nur durch ein ganzheitliches Heizungssystem realisierbar sind. Vor diesem Hintergrund haben die Heizungsspezialisten das Rotex EcoHybrid-System entwickelt. Mit der neuen Rotex-Wärmepumpe ist die Auswahl an Wärmeerzeugern nun komplett.
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	Alle Einzelkomponenten des Rotex EcoHybrid-Heizungssystems sind optimal aufeinander abgestimmt.
Bildbezeichnung: 

EcoHybridSystem.jpg

	Dieses Bild und weiteres Bildmaterial zum Thema EcoHybrid finden Sie unter:

http://de.rotex.de/presse.html 


Das EcoHybrid-Heizsystem soll auch einen möglichst hohen Anteil an regenerativen Energien nutzen, um das Haus mit Wärme zu versorgen. Man setzt bei Rotex deshalb auf das optimierte Zusammenspiel modernster Komponenten für Wärmeerzeugung, Wärmespeicherung und -verteilung, die je nach Bedarf miteinander kombiniert werden können. „Denn die Verantwortung für die optimale Funktion und Effizienz des Systems beginnt bereits bei der Entwicklung und zieht sich, über die Produktion, Beratung, Berechnung, hin bis zur Installation durch den Rotex Systempartner“, so Rotex Geschäftsführer Dr.-Ing. Franz Grammling.
Das Herzstück eines jeden EcoHybrid-Heizungssystems ist dabei die bewährte Rotex-Sanicube-Wärmespeicher-technologie – entweder als Einzelgerät oder direkt platzsparend in einem der Wärmeerzeuger integriert, wie es beispielsweise bei der Rotex GasSolarUnit GSU der Fall ist. Im Rotex-Speicher laufen alle Fäden zusammen. Das erwärmte Wasser aus den Rotex Brennwert-Heizkesseln, der neuen Wärmepumpe HPSU oder den Solarkollektoren wird hier energieoptimiert in den Speicher eingeschichtet und je nach Bedarf wieder an das Wärmeverteilsystem, das ebenfalls von Rotex kommt, abgegeben.

Um eine individuelle EcoHybrid-Heizung zusammenzustellen, kann der Kunde zwischen Wärmeerzeuger wie der Rotex-Öl- und Gas-Brennwerttechnik oder dem Rotex Wärmepumpen-system HeatPumpSolarUnit wählen. All diese lassen sich ganz einfach mit den innovativen Rotex-Solaris-Solarthermie-Kollektoren kombinieren. 

Als Wärmeverteilsystem kann der Kunde auf die hauseigenen Fußbodenheizungssysteme Monopex oder System 70 zurückgreifen. Letzteres bietet sogar die Möglichkeit Heizkörper und Fußbodenheizung zu kombinieren!  

Beim Rotex EcoHybrid-Heizungssystem kann der Kunde sicher sein, dass der größtmögliche Anteil an regenerativen Energien ausgeschöpft wird und alles optimal aufeinander abgestimmt ist und zusammenpasst. Rotex übernimmt dabei die Verantwortung für das Gesamtsystem und unterstützt auch bei der Planung. 

Adresse

ROTEX Heating Systems GmbH, Langwiesenstraße 10, 74363 Güglingen
Tel.: 07135 103-0, Fax: 07135 103222, E-Mail: info@rotex.de
Internet: www.Rotex.de 
Weitere Pressefotos zum Thema EcoHybrid finden Sie auf der ROTEX-Presseseite:
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ROTEX Presseinformation

Kombi-Solarspeicher inklusive Gas-Brennwertkessel in einem Gerät
Kompakt, effizient, voll solartauglich:

Die ROTEX GasSolarUnits


Die GasSolarUnits von ROTEX kombinieren einen Kombi-Solarspeicher, einen Gas-Brennwertkessel und die Solarregelung in einem kompakten Gerät. Die Heizzentralen eigenen sich besonders für Einfamilienhäuser und Reihenhäuser und sind sowohl beim Neubau als auch bei der Renovierung einsetzbar. Die Sonnenenergie wird zur Warmwasserbereitung und gleichzeitig zur solaren Heizungsunterstützung eingesetzt. Das reduziert den Gasverbrauch auf ein Minimum.
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	Die ROTEX GasSolarUnits GSU 520S / GSU 530S sind kompakte, solarfähige Heizzentralen mit Gas-Brennwertkessel und hygienischem Warmwasserspeicher.

ROTEX Bildnummer ROT-05-087

	Weitere Pressebilder zur GSU von ROTEX finden Sie unter:

http://de.rotex.de/presse/bilder-archiv/gassolarunit.html?no_cache=1 


Hohe Energieeffizienz

Eine ROTEX GasSolarUnit besteht aus einem stark wärmeisolierten Kunststoffbehälter, der einen solaren Schichtspeicher und einen Heizkessel aufnimmt. Der Behälter ist mit drucklosem Speicherwasser gefüllt, je nach Modell bis zu 500 Liter. Das Trinkwasser wird durch einen Edelstahl-Wellrohr-Wärmespeicher geführt und dabei indirekt vom Speicherwasser erwärmt. Dazu wird das Trinkwasser in seinem separaten Rohrsystem bei der Entnahme kontinuierlich erneuert und ausgetauscht. Das dient der nachhaltigen Trinkwasserhygiene, da so die Vermehrung von Mikroorganismen und Ablagerungen verhindert wird.
 
Der Brennwert-Kessel wird vom Speicherwasser umspült. Dadurch gibt er sämtliche Abwärme an das Speicherwasser ab. Die Energie geht nicht ungenutzt verloren, wie bei herkömmlichen freistehenden Kesselunits. Die modulierenden, raumluftunabhängigen Kessel leisten je nach Wärmebedarf zwischen 8 bis 35 kW Leistung (GSU 520S / GSU 530S / GSU 535) und sind für den Solarbetrieb mit solarer Heizungsunterstützung vorgerüstet. Die kleinere GSU 320 leistet 5 bis 25 kW bei 300 Liter Speicherinhalt und nutzt die Solarenergie nur zur Warmwasserbereitung.

Solarseitig wird die GasSolarUnit mit einer ROTEX Solaris-Anlage kombiniert. Das drucklose Drain-back-System benötigt kein umweltschädliches Frostschutzmittel und ist nahezu wartungsfrei.

Die GasSolarUnits werden mit der digitalen Regelung ALPHA+ oder der vollelektronischen digitalen Komfortregelung THETA 23R geliefert, die individuell einstellbare Zeitprogramme für Heizung und die Warmwasserbereitung bereitstellen.

Alle GasSolarUnits werden vormontiert geliefert, ohne Zusatzarbeiten auf dem Fußboden aufgestellt und angeschlossen. Mit dem vergleichsweise großen Speicherinhalt bieten sie höchsten Warmwasser- und Heizungskomfort bei geringem Gasverbrauch.
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	Die ROTEX GasSolarUnit GSU 320 ist besonders kompakt. Sie kommt mit der Stellfläche einer Waschmaschine aus.
ROTEX Bildnummer ROT-05-086

	Weitere Pressebilder zur GSU von ROTEX finden Sie unter:

http://de.rotex.de/presse/bilder-archiv/gassolarunit.html?no_cache=1 


Adresse

ROTEX Heating Systems GmbH, Langwiesenstraße 10, 74363 Güglingen
Tel.: 07135 103-0, Fax: 07135 103222, E-Mail: info@rotex.de
Internet: www.Rotex.de 
Weitere Pressefotos zum Thema GSU finden Sie auf der ROTEX-Presseseite:
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ROTEX Presseinformation

Die Rotex-Chronologie

Kompetenz in der Heizungstechnik

Die Geschichte der ROTEX-Heizung wird durch zahlreiche innovative Produkte und Entwicklungen geprägt. Gegründet im Jahre 1973 als Kunststoffverarbeiter, begann die ROTEX GmbH 1978 mit der Produktion von Heizöllagertanks aus Polyethylen (PE). In diesem Bereich erreichte das Unternehmen rasch eine marktführende Position.

Durch neue Produktgruppen - von der Fußbodenheizung über Warmwasserspeicher und Solartechnik bis hin zur Wärmepumpe - entwickelte sich Rotex im Bereich der Wärme- und Haustechnik kontinuierlich weiter. Seit 1996 verfügt das Unternehmen durch die fortschrittlichen Heizkessel der Serie Rotex A 1 über eine komplette Produktlinie von Kessel-Brennerkombinationen mit Gas- und Ölbrennwerttechnik.

Heute versteht sich Rotex als Anbieter kompletter, innovativer und umweltschonender Heizsysteme. Unter dem Motto "Die EcoHybrid-Heizung" bietet Rotex hochwertige Einzelkomponenten, wie Heizkessel, Wärmepumpen, Warmwasserspeicher und Solar-Kollektoren. Alle Komponenten sind optimal aufeinander abgestimmt.

Seit Oktober 2008 ist Rotex eine hundertprozentige Tochter der Daikin Europe N.V.. Damit wird der Weg frei für die Nutzung großer Wachstumspotentiale im Bereich der EcoHybrid-Heizsysteme.










Pressekontakt
KONTAKTWERK - PR und Marketing, Jürgen Koch, Schloßstr. 17, 96253 Untersiemau
Tel.: 09565 616235, Fax: 09565 616236, E-Mail: j.koch@kontaktwerk.com
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